
Bürgergemeinde

REKLAME

Veranstaltungskalender 2010
Datum Anlass Ort

Sa 31. Juli Bundesfeier mit der Festansprache Areal Bahnhofschulhaus
ab 18 Uhr von Christoph Brutschin,
 Regierungsrat Basel-Stadt

Fr 6.– So 8. Aug. Frauen-Fussballturnier,  Sportanlage Känelboden
 FFC Therwil

Mo 23. August Offene Chorprobe, Im Güggel
20 Uhr Chorgemeinschaft

Fr/Sa 27./28. Aug. 36. ROBI-Fest ROBI-Spielplatz

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

ABFUHR-KALENDER
Montag 2. August Bioabfall (Grüngut und Speiseresten)
Montag 2. August Altpapier
Dienstag 3. August Hauskehricht Kreis Ost
Donnerstag 5. August Hauskehricht Kreis West

Grün-Daten 2010
Grünabfuhr – Bioabfälle (Grünabfälle + Speiseresten) inkl. Rasen-
schnitt + Laub:
Wöchentlich jeden Montag bis 30. November sowie 6. und 
20. Dezember
 Häckseldienst:  12. Aug. / 16. Sept. / 14. Okt. / 11. Nov. / 16. Dez.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Feuerwerk
Gemäss Polizeiregle-
ment der Gemeinde 
Therwil (§  17) ist 
das Abbrennen von 
Knallkörpern und Feuerwerk jeder 
Art auf Strassen, Plätzen und in Lo-
kalen vor dem 31. Juli und nach 
dem 1. August verboten. 
Zuwiderhandlungen werden nach 
§ 51 des Reglements bestraft.
 Die Gemeindepolizei

Bundesfeier 2010
Programm
Der Gemeinderat und das Vereinskartell 
laden die Bevölkerung unseres Dorfes 
herzlich zur diesjährigen Bundesfeier ein. 
Der Anlass findet traditionell am Sams-
tag, 31. Juli, auf dem Areal des Bahnhof-
schulhauses statt (bei schlechter Witte-
rung in der Mehrzweckhalle). Wir freuen 
uns, Ihnen auch dieses Jahr ein attraktives 
Programm präsentieren zu können.

18.00 Uhr
•  Glockengeläut der Kirche St.  Stephan 

zum festlichen Auftakt
•  Festwirtschaft mit Grillstellen
•  Unser traditionelles Wettbewerbsspiel: 

«Chirsistei Spucke»
•  Für unsere Kinder: Spielwagen der 

ROBI-Spielaktionen
•  Musikalischer Auftakt durch den Jodler-

club Therwil
•  Unterhaltung mit der Band «Twang 

Gang»

20.00 Uhr
•  Platzkonzert der Musikgesellschaft Con-

cordia

20.30 Uhr
•  Festansprache durch Christoph Brut-

schin, Regierungsrat Basel-Stadt.
Anschliessend singen wir gemeinsam 
die Landeshymne, begleitet von der Mu-
sikgesellschaft Concordia.

20.45 Uhr
•  Unterhaltung und Tanz mit der Band 

«Twang Gang»

21.30 Uhr
•  Rangverkündigung «Chirsistei-Spuck-

Wettbewerb»

21.45 Uhr
•  Lampionumzug für unsere jüngsten Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer

22.00 Uhr
Unterhaltung und Tanz mit der Band 
«Twang Gang».

Es wird gratis ein 1.-August-Weggen ab-
gegeben (S het so lang s het). Die Kinder 
werden zudem mit einem Lampion be-
schenkt.

Für die Verpflegung ist ein Wirtschaftsbe-
trieb mit Selbstbedienung vorhanden. 
Grillwaren und Getränke werden zu güns-
tigen Preisen angeboten. Es stehen Grill-
stellen zur Verfügung.

Wir bitten die Bevölkerung, am Bundes-
feiertag die Häuser zu beflaggen.

Das Abbrennen von mitgebrachtem 
Feuerwerk erfolgt auf dem dafür be-
stimmten Platz auf eigene Verant-
wortung, durch Kinder nur unter Auf-
sicht der Eltern. Wir bitten darum, 
dass während der Festansprache und 
der Landeshymne kein Feuerwerk ge-
zündet wird. Besten Dank.

Der Anlass wird bei jeder Witterung 
durchgeführt. Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme!
 Gemeinderat und Vereinskartell

Reduzierte Öffnungszeiten
Angesichts der aktuell geringen Besu-
cherfrequenz wird die Gemeindeverwal-
tung für den Rest der Sommerferien an 
den Montagabenden statt um 18.30 Uhr 
bereits um 18 Uhr geschlossen. Es betrifft 
dies noch den Montag vom 2. August. Die 
übrigen Öffnungszeiten bleiben unverän-
dert. Wir bitten die Bevölkerung um 
Kenntnisnahme.
 Die Gemeindeverwaltung

Einige wichtige Lärm-
schutzbestimmungen
Gemäss Polizeireglement sind lärmverur-
sachende Haus- und Gartenarbeiten (Boh-
ren, Fräsen, Teppichklopfen, Rasenmähen 
mit Motormähern, elektrische Hecken-
scheren etc.) nur werktags von 8 bis 12 
Uhr und von 13.30 bis 20 Uhr (an Sams-
tagen nur bis 18 Uhr) gestattet.
An Sonn- und Feiertagen dürfen auch 
Handmäher nicht benützt werden. Aber 
auch andere Gartenarbeiten sowie das 
Wechseln von Autopneus oder Auto-
waschen fallen unter das Ruhetaggesetz.
Als Nachtruhe gilt die Zeit zwischen 22 
und 6 Uhr. Während dieser Zeit sind alle 
Tätigkeiten und Veranstaltungen ohne 
spezielle Bewilligungen, die Drittperso-
nen in ihrer Ruhe stören, untersagt.
Zuwiderhandlungen gegen diese Bestim-
mungen werden nach Polizeireglement 
der Gemeinde Therwil oder gemäss § 2 
des Gesetzes über die öffentlichen Ruhe-
tage mit Verwarnungen und Geldbussen 
geahndet. Die Gemeindepolizei

Mittagstisch –
jetzt anmelden
Die Ferien und somit die Sommerpause 
des Mittagstischs sind bald vorbei. Wir 
bitten die Eltern, ihre Kinder in den nächs-
ten Tagen für den Zeitraum nach den 
Sommerferien bis Ende Jahr anzumelden.

Dies gilt auch für Eltern, deren Kinder 
bereits am Mittagstisch teilnehmen!

Wir hoffen, dass wiederum reger Ge-
brauch vom Angebot des Mittagstischs 
gemacht wird.

Nähere Auskünfte erteilt die Leiterin Cony 
Moser, Tel. 061 721 87 59 / 076 387 87 59.
 Die Gemeindeverwaltung

Baugesuche
Nr. 0278/2010 – GesuchstellerIn: Baukon-
sortium Horni, Birsmattstrasse 5, 4106 
Therwil – Projekt: Mehrfamilienhaus mit 
Garagen / Umbau bestehendes Wohn-
haus, Neuauflage: geändertes Projekt, 
Birsmattstrasse 5, Therwil – Projektver-
fasserIn: Degen Matthias Architekturbü-
ro, In den Reben 5, 4495 Zeglingen.
Auflagefrist: 9. August 2010

Allfällige Einsprachen gegen diese Bauge-
suche sind nicht an die Gemeinde, son-
dern direkt an das Bauinspektorat Basel-
Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, 
zu richten.

Demission im Bürgerrat
Bürgerrat Thomas Heinis hat per 31. De-
zember 2010 seine Demission eingereicht. 
Seinen Entscheid bedauern wir sehr, müs-
sen ihn jedoch akzeptieren. Diese Demis-
sion wurde im Vorfeld anlässlich der 
Bürgergemeinde-Versammlung vom Mai 
2010 bereits angekündigt. Der Rücktritt 
während der laufenden Amtszeit wurde 
angesichts der Kontinuität mit dem Bür-
gerrat vereinbart. Die zehnjährige Amts-
zeit von Thomas Heinis wird an einer Bür-
gergemeinde-Versammlung im Rahmen 
seiner Verabschiedung gewürdigt. 
Jetzt schon danken wir unserem Kollegen 
Thomas für seine konstruktive Zusam-
menarbeit im Bürgerrat.
Als Nachfolge für die verbleibende Amts-
periode bis 30. Juni 2012 suchen wir eine 
Therwiler Bürgerin oder einen Therwiler 
Bürger mit angemessenem Flair zum Idea-
lismus. Interessentinnen und Interessen-
ten, welche sich zum Wohl der Bürger-
gemeinde engagieren wollen, werden 
gebeten, sich bis Montag, 6. September 
2010, auf dem Sekretariat c/o Gemeinde-
verwaltung zu melden. Der Bürgerrat

Zivilstandsnachrichten
Geburt
In Basel
10. Juli 2010: Von Orelli Laurence Aurélie, 
Tochter der von Orelli geb. Straubhaar 
Sandra, von Strättligen BE, Zürich ZH und 
Locarno TI, und des von Orelli Jean David, 
von Zürich ZH und Locarno TI, beide 
wohnhaft in Therwil.

Trauung
In Lausanne
15. Juli 2010: Affas Zina,  britische Staats-
angehörige, und Besse Joël Jean-Louis, 
französischer Staatsangehöriger, beide 
wohnhaft in Therwil.
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Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo 10.00–12.00 Uhr
 13.30–18.30 Uhr
Di–Do 10.00–12.00 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Fr  8.00–12.00 Uhr
 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Dr. Heiner Schärrer
Telefon 061 206 45 45
(Termin nach Vereinbarung)

Bürgergemeinde:
Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 99 57
E-Mail: iris.stoll@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 
jeweils 8–12 Uhr

Sozialhilfebehörde:
c / o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 725 22 30

Vormundschaftsbehörde:
c / o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 725 22 33

Werkhof:
Rauracherstrasse 11
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.00–12.00 Uhr
Freitag 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie 
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen 
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

Schule

Kirche

Musikschule
Leimental

Abschlusskonzert 
des Oboenlagers 2010
Samstag, 31. Juli, 18 Uhr
in der Aula Hintere Matten in Ettingen

Zum 13. Mal geht Judith Wenziker mit ih-
ren OboenschülerInnen aus den Musik-
schulen Leimental, Binningen-Bottmin-
gen und Münchenstein für eine Woche 
nach Frankreich ins Oboenlager.
Am Abschlusskonzert tragen die Kinder 
und Jugendlichen einen bunten Strauss 
der im Lager erarbeiteten Ensemblestücke 
vor.

Sie sind herzlich willkommen, die Energie 
und Spielfreude der Lagerteilnehmer live 
zu erleben.

Terminänderungen 
in den Ferien
Bitte beachten Sie, dass erst am Sams-
tag, 14. August, wieder Vorabendgot-
tesdienst in Biel-Benken ist, das Pfarreise-
kretariat bleibt in den Ferien mittwochs 
geschlossen und der Frytigstisch startet 
erst wieder am 13. August. Besten Dank!
 Das Seelsorgeteam

Taufsonntage der Pfarrei
Sie möchten ein Kind taufen lassen und 
natürlich frühzeitig Ihr Familienfest vorbe-
reiten? Die Taufgottesdienste im zweiten 
Halbjahr 2010 sind jeweils am Sonntag, 
den 15. August, 19. September und am 
5. Dezember. Wir beginnen um 11.30 
Uhr in der katholischen Kirche mit diesem 
familiengerechten Taufgottesdienst, der 
etwa vierzig Minuten dauert. Eine Taufe 
ist auch möglich im ökumenischen Kin-
dergottesdienst am Sonntag, den 24. 
Oktober, um 11 Uhr in der reformierten 
Kirche Therwil sowie in jedem Sonntags-
gottesdienst. 

Sie können sich telefonisch im Pfarreise-
kretariat anmelden und wir vereinbaren 
dann mit Ihnen einen Termin zu einem 
persönlichen Taufgespräch. Wir freuen 
uns auf Sie.
Jutta Achhammer und Elke Kreiselmeyer

«Was bruuchts?»
Gottesdienst zum 
Schuljahresanfang
Was bruuchts, damit wir gut starten in 
das neue Jahr? Am Sonntag, den 8. Au-
gust, um 11.15 Uhr kommen wir zusam-
men diesem Geheimnis auf die Spur. Alle 
Kinder, die in die Schule kommen und 
auch alle anderen, für die im August et-
was Neues anfängt, sind mit ihren Eltern 
zum ökumenischen Gottesdienst zum 
Schulanfang in der katholischen Kirche 
Therwil willkommen. In einem grossen 
Zelt wird es etwas zu entdecken geben … 
Wir freuen uns auf euch alle – und auch 
auf den ökumenischen Kinderchor ÖKIKO. 
Schulsäcke und Kindsgitaschen sind eben-
falls herzlich willkommen.

Jutta Achhammer, Libia Bossert,
Juliane Hartmann, Ursula Plaz,
Jutta Röthlisberger, Diana Vogrig

Herzlich willkommen
Pfarrer Marco Petrucci

Am 1. Juli hat Marco 
Petrucci sein Amt 
als Pfarrer in der 
Reformierten Kirch-
gemeinde Oberwil-
Therwil-Ettingen an-
getreten. Kirchen 
pflege und Team 

wünschen ihm einen guten Start in sei-
nem neuen Wirkungskreis und heissen ihn 
und seine Familie herzlich willkommen. 
Wir hoffen, dass sich die Familie im Pfarr-
haus an der Langengasse 39 bald wohl 
und zu Hause fühlen wird. Die offizielle 
Amtseinsetzung von Pfarrer Marco Pet-
rucci findet statt  am Sonntag, 22. Au-

Gemeinde-
informationen

gust, um 10.30 Uhr in der Reformierten 
Kirche in Oberwil. Zum Festgottesdienst 
mit anschlies-sendem Apéro sind Sie herz-
lich eingeladen.

Die Gemeindehomepage

www.therwil.ch

BiBo-Nummern
und -Adressen:

Telefon 061 264 64 34
E-Mail:

redaktion@bibo.ch



Kursangebote

Dies und Das

Vereine

REKLAME

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Sommerferien 2010
bis Samstag, 7. August
Die Gemeinde- und Schulbibliothek Ther-
wil ist während der Sommerferien aus-
schliesslich montags von 15 bis 20 Uhr 
geöffnet.
Brauchen Sie noch Lesefutter für Ihre Fe-
rien? Wir haben eine Kiste mit Gratislite-
ratur für Sie bereit gemacht. Schauen Sie 
bei uns herein.
Wir wünschen allen eine schöne Sommer-
zeit. Ihr Bibliotheksteam

SVKT-Turnerinnen und 
-Volleyballspielerinnen
Am Mittwoch, 4. August, findet unsere 
2. Sommerwanderung statt. Wir treffen 
uns um 18.15 Uhr beim Bahnhöfli.
Weitere Informationen und Anmeldung: 
Virginie Villinger, Telefon 061 721 47 01, 
E-Mail: Virginie.Villinger@bluewin.ch
Anmeldung bis Dienstag, 3. August. Ich 
freue mich auf eine zahlreiche Teilnahme.
 SVKT Frauensportverein Therwil

Kinderturnen
SVKT-Frauensportverein 
in Therwil
Nach den Sommerferien am Donners-
tag, 12. August, gehts wieder los! 
Wir haben noch freie Plätze, für die ganz 
Kleinen.

Gratis Schnupperstunden
Wer hat Spass an Bällen, Fangis und ande-
ren tollen Geräten und Spielen?
Donnerstag, 16–17 Uhr
Kinder ab vier Jahren, 1. Kindergarten

Kosten: Fr. 76.– im Semester
Auskunft und Anmeldung:
Angela Furrer, Telefon 061 721 43 95,
E-Mail: af.furrer@bluewin.ch

Nothilfekurs
Für AutofahrerInnen respektive die, die es 
werden wollen, oder für alle, die ihr Wis-
sen in der Nothilfe auffrischen möchten.

Daten: 30. August–2. September
Kurstage:  Montag, Dienstag, Mittwoch
 und Donnerstag
Kursbeginn: 19.30 Uhr, Dauer: 2½ Std.
Ort:  Mehrzweckhalle, 1. UG, Haus-
 wirtschaftsraum, Eingang von
 der Spielplatzseite
Gute Deutschkenntnisse sind unbe-
dingt erforderlich.

Anmeldung über Internet:
www.samariter-therwil.ch oder
Telefon +41 79 719 00 82
Anmeldungen über Internet sind erst nach 
Bestätigung des Vereins verbindlich.
Die Anmeldungen werden in der Reihen-
folge des Eingangs berücksichtigt.
Max. Teilnehmer: 12
Min. Teilnehmer:   8

Anmeldeschluss ist der 27. August 2010
 Samariterverein Therwil

Leseclub Therwil
Mit Leselust in den August
Nächste Buchbesprechung:
Donnerstag, 5. August, 9–11 Uhr 
im Güggel in Therwil
AET Arbeitsgruppe für Erwachsenenbildung

Schwarzenberger biblische Figuren: Krippenfiguren
Wir lassen uns von der Weihnachtsgeschichte inspirieren. Sie haben die Möglich-
keit, Ihre eigenen Figuren zum Weihnachtsgeschehen herzustellen. Es sind dies Ma-
ria, Josef, Hirt, Hirtenkind und Jesukind. Oder auch ergänzende Figuren z.B. Hirten-
frau, Engel usw.

Daten: 16./23./30. August; 6./13./20. September 2010
Zeit:         1. Kurs: Montag, 14.00–17.00 Uhr
                 2. Kurs: Montag, 19.00–22.00 Uhr
Ort: katholisches Pfarreiheim Therwil
Kosten: Kurs Fr. 160.–/Material Fr. 150.– exkl. Stoff
Teilnehmerzahl: 10 Personen
Leitung und Rita Feigenwinter, Telefon 061 721 36 00
Anmeldung: Edith Angehrn, Telefon 061 721 36 04
bis 14. August

Forum Freizeit und Weiterbildung Therwil

Brockenstube Therwil
Unsere Brockenstube ist am Freitag, 30. 
Juli, von 16 bis 19 Uhr für Sie geöffnet!
Die Brockenstube ist auch während der 
Sommerferien geöffnet. Wir würden uns 
sehr freuen, Sie an diesem Freitag be-
grüssen zu dürfen. Bis dahin haben wir 
wunderschöne und praktische Artikel für 
Sie bereitgestellt.
Bei dieser Gelegenheit nehmen wir auch 
sehr gerne wieder Ihre abzugebenden 
Gegenstände entgegen.
Es wären dies: gut erhaltene Artikel wie 
Porzellan, Glas, Nippes, Antiquitäten, Bil-
der, (Mode-)Schmuck, Spielwaren, Samm-
lerobjekte (Briefmarken, Blaggedde, Post-
karten, Uhren, CDs usw.), Oster- und 
Weihnachtsartikel.

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus 
Platzgründen keine Möbel, Kleider, Bü-
cher und defekte Artikel entgegenneh-
men können. Dürfen wir Sie noch auf un-
sere Homepage aufmerksam machen:
www.brockitherwil20.com.

Auf Ihren Besuch freut sich 
Margrit Zingg, Alemannenstrasse 20,
4106 Therwil, Telefon 061 401 02 79

www.reinhardt.ch
Bücher 

im Internet

Es ist überall Usus, dass anlässlich 
des Nationalfeiertages eine Persön-
lichkeit die Festrede zum 1. August 
hält. Auch in Therwil ist dies der Fall. 
Wir haben mit dem Festredner vor-
gängig ein Gespräch führen dürfen.

Er ist studierter Volkswirtschafter und seit 
knapp zwei Jahren Regierungsrat im Kan-
ton Basel-Stadt. Er ist kein Lautsprecher 
und Polit-Star, sondern ein Mann der Ta-
ten, der mit Konsens die Probleme löst. 
Die Rede ist von Herrn Christoph Brut-
schin (52), der am Samstag zur Fest-
gemeinde reden wird. Damit reiht sich 
der SP-Politiker in die Reihe von Persön-
lichkeiten wie Gemeindepräsident Dr. Hei-
ner Schärrer, Nationalrat Eric Nussbau-
mer oder (Ex-)Nationalrätin Dr. Kathrin 
Amacker (Binningen) ein, welche in den 
letzten Jahren die Bundesfeier-Rede hiel-
ten.

BiBo: Welchen Bezug haben Sie zu 
Therwil?
Christoph Brutschin: Ich hatte von 1970 
bis Mitte der 80er-Jahre meinen Wohn-
sitz in Therwil und absolvierte dort auch 
einen Teil der obligatorischen Schulzeit. 
Daneben war ich aktiv beim FC Therwil, 
durchlief alle Juniorenstufen und war 
dann eine mehr oder weniger grosse 
Stütze der 2. und – als es sie noch gab – 
der 3. Mannschaft. Aus dieser Zeit sind 
mir eine Reihe von Freundschaften er-
halten geblieben, wofür ich sehr dank-
bar bin.

Welche Bedeutung hat für Sie der 
Nationalfeiertag?

Der Nationalfeiertag ist für mich – ne-
ben dem gemütlichen Zusammensein – 
immer wieder Gelegenheit, sich Gedan-
ken zu machen, woher wir kommen, was 
dieses Land zu dem gemacht hat, was es 
heute ist. Dann aber auch zu überlegen, 
was vorzukehren ist, damit wir diese Er-
rungenschaften auch in den nächsten 
Jahren und Jahrzehnten erhalten kön-
nen.

Ist es für Sie Pflicht oder Kür, eine 
1.-August-Rede halten zu «müssen»?
Ich freue mich sehr, dass ich angefragt 
wurde – gerade von der Gemeinde Ther-
wil! Von daher  ist es mit Sicherheit eine 
«Kür».

Man spricht viel von der Stadtflucht 
(Menschen ziehen von Basel aufs 
Land hinaus). Wie kann die Gross-
stadt dies stoppen?

Nun, was Basel betrifft, konnte diese 
Entwicklung in den letzten Jahren ja ge-
bremst werden. Darüber hinaus sehe ich 
das nicht so eng. Es gibt einfach Leute, 
die Stadtluft lieben, und andere, welche 
die Vorzüge der Vorortsgemeinden oder 
des Oberbaselbiets schätzen. Ich finde es 
gut, dass wir so viel Wahlmöglichkeiten 
haben in der Regio Basiliensis. Wichtig 
ist einfach, dass wir uns als ein Raum mit 
ganz vielen gemeinsamen Interessen 
verstehen und auch so handeln.

Nehmen Basler Politiker das «BiBo-
Land» (Birsig- und Leimental) über-
haupt wahr?

Aber sicher! Bis vor wenigen Jahren 
wohnten meine Eltern noch in Therwil; 
da habe ich den «BiBo» immer gelesen, 
wenn ich dort zu Besuch war. Seither ha-
be ich die Möglichkeit, die wichtigsten 
BiBo-Artikel im Pressespiegel zu lesen.

Wir danken Herrn Brutschin für das Inter-
view, denn – dies sei an dieser Stelle ver-
raten – der Basler Magistrat nahm sich 
auch in seinen Ferien die Zeit, die Fragen 
des Journalisten zu beantworten. Herzli-
chen Dank!

Wir sind sicher, dass die Worte von Chris-
toph Brutschin einer der Höhepunkte der 
1.-August-Feier im 99er-Dorf sein werden. 
Wir freuen uns darauf!

Text und Interview: Georges Küng 

Christoph Brutschin, SP-Regierungsrat des 
Kantons Basel-Stadt, lebte in seiner Jugend 
im 99er-Dorf und wird am Samstag die 
1.-August-Rede halten. Foto: zVg

Christoph Brutschin hält die Festansprache
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Man feiert gemeinsam
Dass Therwil das 99er-Dorf ist, wissen 
längst nicht nur Insider. Und es ist auch 
nicht so, dass Therwilerinnen und Ther-
wiler «nicht ganz Hundert ticken» – oh 
nein. Aber «Därwil» hat schon ein paar 
Besonderheiten, um die das Dorf von 
den Nachbarn beneidet wird. So feiert 
man in Therwil den Nationalfeiertag 
bereits seit einigen (vielen) Jahren am 
31. Juli. Warum und Wieso? Egal, es ist 
einfach so und dies hat auch seine Vor-
teile. 
Heuer fällt die Therwiler 1.-August-Feier 
auf einen Samstag. Trifft sich gut, denn 
so können die meisten Festbesucher 
sonntags ausschlafen. Die jüngeren Se-
mester (darf man von der Dorfjugend 
sprechen?) können nach dem Festen 
zuhause noch in die Stadt gehen, denn 
auch Basel City feiert den 1. August, 

zumindest was die Festivitäten am Rhein 
entlang angeht, einen Tag vorher.
Im 99er-Dorf wird der Gemein(de-)
schaftssinn nicht nur gross geschrieben 
und propagiert, sondern vorgelebt. Bes-
tes Beispiel war das «Public Viewing» an-
lässlich der Fussball-Weltmeisterschaft 
(BiBo berichtete in den letzten Ausgaben 
ausführlich darüber). Auch übermorgen 
Samstag wird das Areal im Bahnhof-
schulhaus voller Menschen sein, die ge-
meinsam den 1. August, den Schweizer 
Nationalfeiertag, begehen werden (siehe 
auch Artikel nebenan). Man trifft sich ab 
18 Uhr – und zahlreich sind die Attrak-
tionen und Darbietungen (siehe auch 
Gemeindenachrichten).
Wir sind sicher, dass auch heuer wieder 
die Bundesfeier 2010 zu einem wunder-
baren Gemeinschaftserlebnis wird.  (kü)

Unsere Aufnahme stammt vom letzten Jahr. Die Festgemeinde singt gemeinsam den 
Schweizerpsalm, die Nationalhymne. Foto: Küng
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